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Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend! 

 

Das Jahr 2015 geht nach einem 
„Jahrhundertsommer“ zu Ende  
und ich möchte dies zum Anlass 
nehmen, um auf die Gemeindear-
beiten im abgelaufenen Jahr zu-
rückzublicken und Vorschau auf 
das kommende Jahr zu halten. 
Auch im abgelaufenen Jahr war 
es uns trotz der angespannten 
finanziellen Lage möglich, einige 
Projekte umzusetzen und so ge-
meinsam den Aufschwung unse-
rer Gemeinde fortzusetzen. 
Erhebliche finanzielle Mittel wur-
den im Bereich des Straßen- und 
Wegebaues eingesetzt. Es wurde 
die neue Siedlungsstraße in Klein 
Ruprechts errichtet und im Be-
reich der Güterwegeerhaltung 
werden jedes Jahr erhebliche In-
vestitionen getätigt, um das Gü-
terwegenetz in Ordnung zu hal-
ten. Ich darf hier alle ersuchen, 
sorgsam mit den Wegen umzuge-
hen, um die Instandhaltungskos-
ten zu minimieren. 
 
Der Umbau der Volksschulwoh-
nungen in ein Musikheim konnte 
abgeschlossen werden. Es erfolg-
te bereits die Schlüsselübergabe 
an die Vereinsverantwortlichen. 
Ich glaube, dass es hier gelungen 
ist für das Orchester Waldenstein, 
den Waldensteiner Sängerbund, 
sowie für unsere Musikschule an-
genehme und schöne Proberäume 
zu schaffen. 
Ich möchte mich hier ausdrück-
lich bei unserem Architekt, 
Dipl.Ing. Rudolf Schwingen-
schlögl, bei Baumeister Ing Han-
nes Polzer vom Raiffeisenlager-
haus Gmünd-Vitis,  sowie beim 
Vzbgm Christian Dogl und beim 
Obmann des Schul- und Kinder-
gartenausschusses, GGR Andre-
as Weissensteiner für die hervor-
ragende und problemlose Abwick-
lung dieses Bauvorhabens bedan-
ken. 
Unseren MusikerInnen und Sän-
gerInnen wünsche ich viel Freude, 
aber auch viel Spaß mit den neuen 
Räumlichkeiten. 
Die offizielle Eröffnung mit einem 
Tag der offenen Tür wird im Früh-

jahr 2016 stattfinden. Ich lade Sie 
jetzt schon ein, diese Möglichkeit 
zu nutzen und sich selbst ein Bild 
von unserem Musikheim zu ma-
chen. 
 
Durch intensive Verhandlungen 
mit den Verantwortungsträgern 
des Landes Niederösterreich ist 
es wieder gelungen, sowohl in un-
serem Kindergarten als auch in 
der Volksschule eine Nachmit-
tagsbetreuung zu installieren. Ich 
ersuche Sie, dieses Angebot an-
zunehmen, damit wir diese Ser-
viceleistung auch in den kommen-
den Jahren anbieten können.  
Auf dem Dach des Gemeindeam-
tes wurde eine Photovoltaikanla-
ge, welche in Zukunft den Strom 
für das Gemeindeamt liefert, mon-
tiert.  
 
Der Bau der Reihenhausanlage in 
der Neusiedlersiedlung ist zügig 
fortgeschritten und so konnte 
noch vor dem Winter der Rohbau 
fertiggestellt werden. Wenn alles 
nach Plan verläuft, soll die Fertig-
stellung im Herbst 2016 erfolgen. 
 
Für das kommende Jahr ist ge-
plant, den Sockelbereich in unse-
rer Volksschule zu sanieren und 
einen Vollwärmeschutz anzubrin-
gen. Außerdem werden wir wie-
der einiges in den Straßen- und 
Wegebau investieren und in den 
Ausbau des Glaserfasernetzes, 
wo wir Teil der Breitband-
Pilotregion Waldviertler Stadt-
Land sind, forcieren. Ich bin hier 
guter Dinge, dass 2016 die ersten 
Haushalte in unserer Gemeinde 
einen Breitbandanschluss bekom-
men. 
 
Der heurige Winter hat uns bisher 
weitgehend verschont, trotzdem 
ersuche ich jetzt schon um Ver-
ständnis, wenn der Winterdienst 
einmal nicht nach den Vorstellun-
gen jedes Einzelnen funktioniert. 
Ich danke allen, die für die Ge-
meinde den Winterdienst verrich-
ten und sich wirklich bemühen, 
optimale Fahrbahnverhältnisse zu 

schaffen.  
In diesem 
Zusam-
menhang 
möchte 
ich wie-
der ein-
mal auf die Verpflichtung jedes 
Liegenschaftseigentümers nach 
der Straßenverkehrsordnung hin-
weisen, wonach Gehsteige oder 
bei Nichtvorhandensein eines sol-
chen die Fahrbahn auf  1 Meter 
Breite vor der Liegenschaft zwi-
schen 06.00 und 22.00 Uhr ge-
räumt und gestreut werden muss. 
Bitte beachten Sie in diesem Zu-
sammenhang auch die strafrecht-
lichen Folgen, wenn sich jemand 
durch einen Sturz verletzt und Sie 
dieser Pflicht nicht nachgekom-
men sind. 
 
Abschließend möchte ich mich bei 
allen bedanken, die im abgelaufe-
nen Jahr zum Funktionieren der 
Gemeinde beigetragen haben. Bei 
den Kolleginnen und Kollegen des 
Gemeinderates für die gemeinsa-
me Arbeit und die Verantwortung, 
die sie dadurch übernehmen. Ich 
danke aber auch den Gemeinde-
bediensteten für ihr Engagement 
und die gute Zusammenarbeit. 
Weiters bedanke ich mich bei den 
Kommandanten und Mitgliedern 
unserer Feuerwehren für die vie-
len Stunden ehrenamtlicher Tätig-
keit zum Schutz unseres Lebens 
und Besitzes sowie bei allen Ob-
leuten und Mitgliedern der ver-
schiedenen Vereine für deren ver-
antwortungsvolle Tätigkeit. 
Ein Dankeschön auch den Lehr-
kräften unserer Volksschule und 
den Bediensteten des Kindergar-
tens für die ausgezeichnete Arbeit 
und das Miteinander zum Wohle 
unserer Kinder. 
 
Ich wünsche allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie viel Ge-
sundheit und Erfolg für das Jahr 
2016. 
 
           Ihr Bürgermeister: 

                 Alois Strondl 



 Bezeichnung Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 23.900,00 354.200,00 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.600,00 23.300,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 28.700,00 247.400,00 

3 Kunst, Kultur, Kultus 1.100,00 48.200,00 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0 166.500,00 

5 Gesundheit 1.200,00 266.900,00 

6 Straßen– und Wasserbau, Verkehr 100,00 17.500,00 

7 Wirtschaftsförderung 0 11.100,00 

8 Dienstleistungen 430.200,00 370.800,00 

9 Finanzwirtschaft 1.290.500,00 271.400,00 

 Summe 1.777.300,00 1.777.300,00 

 Bezeichnung Ausgaben 

1 Wasserleitung 16.000,00 

2 Kanal/Kläranlage 27.000,00 

3 Straßen/Wege/Verkabelung/Straßenbeleuchtung 230.100,00 

4 Güterwegerhaltung 20.000,00 

5 Katastrophenschäden 7.300,00 

6 Darlehensabwicklung NÖ Wasserwirtschaftsfonds 2.000,00 

7 Breitbandausbau 50.000,00 

8 Volksschule thermische Sanierung 55.000,00 

9 Renovierung Kapelle Grünbach 19.000,00 

 Gesamtsumme 426.400,00 

 



Die Festsitzung der Gemeinde Waldenstein fand am Mon-

tag, den 7. Dezember 2015 im Sportrestaurant Hinger 

statt. Ausgeschiedene Gemeinderatsmitglieder und Per-

sonen, die sich um die Gemeinde bemüht haben, wurden 

ausgezeichnet. Für den musikalischen Rahmen sorgte der 

Waldensteiner Sängerbund. Bgm Alois Strondl hob in sei-

ner Festansprache die besonderen Verdienste der ein-

zelnen Personen hervor und konnte folgende Ehrungen 

aussprechen: 
  

Verdienstzeichen  

Gold 

 

Vizebgm a.D.  

Othmar Nowak 

 

GGR a.D.  

Erwin Decker 

Verdienstzeichen  

Silber 

 

GGR a.D. 

Herbert Müllner 

Verdienstzeichen  

 

 

Ing. Walter Fuchs 

(Amt der NÖ Lan-
desregierung 

Abteilung Güter-
wege) 

Ehrenurkunde 

 

 

GR a.D. 

Adelheid Maier 

 

GR a. D. 

Tamara Masch 



Glasfaser-Breitband steht in den Startlö chern! 
Das Breitbandprojekt des Landes Niederösterreich geht mit Anfang 2016 in den Pilotregionen in die Umsetzung. Für 
unsere Gemeinde bedeutet das, dass wir bereits innerhalb der nächsten 12 Monate die Chance haben, schnelle 
Glasfaser-Breitbandanschlüsse mit 100 Mbit/s und mehr zu erhalten. 
Dabei profitieren wir davon, dass unsere Gemeinde Teil der Breitband-Pilotregion Waldviertel StadtLand ist. Schon 
während dieses Jahres wurden umfangreiche Vorarbeiten durchgeführt: eine Grobplanung des Glasfasernetzes ist 
abgeschlossen und die Breitbandprodukte, die über Glasfaser angeboten werden, sind schon vordefiniert.  
Noch im ersten Quartal 2016 wird es eine Informationsveranstaltung für interessierte Gemeindebürger geben, bei 
der alle Details über Kosten, Produkte und notwendige Anschlussarbeiten vorgestellt werden. Schon jetzt steht 
fest, dass die Breitbandprodukte über das Glasfasernetz günstiger oder im gleichen Preisbereich sein werden wie 
die bestehenden Angebote am Markt! Der wichtigste Unterschied dabei: zusätzlich wird es Geschwindigkeiten von 
50 oder 100 Mbit/s geben, die heute in unserer Gemeinde gar nicht verfügbar sind. 
Mit dem Breitbandprojekt des Landes NÖ haben wir es nun selbst in der Hand, wie schnell wir die Versorgung mit 
zukunftssicherer Glasfaser-Breitbandinfrastruktur erhalten wollen – denn die NÖ Glasfaserinfrastruktur GmbH 
(NÖGIG) wird 2016 in unserer Pilotregion überall dort den Ausbau durchführen, wo mindestens 40% der Haushalte 
in einem Ausbaugebiet einen Glasfaseranschluss nutzen wollen. 
 

 
 

Wie wird mein Haus an das Glasfasernetz angeschlössen? 
Um ein Haus an das Glasfasernetz anzuschließen, muss ein Plastik-Leerrohr mit einem Durchmesser von ca. 1 cm 
von der Grundgrenze bis in das Haus verlegt werden. Das Leerrohr wird im Zuge des Glasfaser-Ausbaus jedem 
Hauseigentümer zur Verfügung gestellt.  
Da Glasfasern frostresistent sind und keinen Strom leiten, reicht es, diese wenige Zentimeter unter die Erde zu ver-
legen – es gibt keine Mindesttiefe. Es ist in manchen Fällen sogar möglich, das Leerrohr hinter Rollrabatten und Ra-
senkanten zu verstecken. 
Innerhalb des Hauses wird bei der Aktivierung des Anschlusses eine Netzwerkbox installiert – dies ist ähnlich wie es 
auch bei bestehenden Breitbandlösungen der Fall ist. Wer zu Hause bereits ein Daten- oder Funknetzwerk hat, um 
das Internet im Haus zu verteilen, kann dieses selbstverständlich weiter benutzen. 

 

Införmatiönsveranstaltung in unserer Gemeinde 
Noch im ersten Quartal 2016 wird es in unserer Gemeinde eine Informationsveranstaltung zum Thema Glasfaser-
ausbau geben. Die Einladung dazu wird rechtzeitig an die Bürgerinnen und Bürger versendet. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung erfahren Sie alles rund um den Glasfaseranschluss: 

Was man mit 100 Mbit/s und mehr machen kann 
Welche Chance das Glasfasernetz für Sie und die Gemeinde bedeutet 
Wie der Anschluss an das Glasfasernetz funktioniert 
Welche Kosten für den Glasfaseranschluss anfallen 
Welche Breitbandprodukte es in unserer Pilotregion geben wird 

Wir haben es nun selbst in der Hand – wenn wir wollen, können wir schon bald die schnellste Internet-
Breitbandtechnologie nutzen, die es gibt! 

Weitere Informationen zum Projekt gibt es im Internet unter www.noegig.at sowie bei der Managerin unserer Klein-

region, Mag. Viktoria Prinz (kleinregion@waldviertler-stadtland.at, +43/2852/52506-330). 

Eine detaillierte Anleitung zur Installation wird im Rahmen der Informationsveranstaltungen verteilt und liegt danach 

auch bei der Gemeinde auf. 

http://www.noegig.at
mailto:kleinregion@waldviertler-stadtland.at


Der Umbau der Musikschule ist 
fertig. Symbolisch wurde von 
Bgm. Alois Strondl, Vizebgm. 
Christian Dogl und GGR und 
Schulobmann Andreas Weissen-
steiner an Volksschuldirektorin 
Beatrix Skoll, Sängerbund Obfrau 
Magdalena Zechmann, Orchester 
Waldenstein Obmann  Josef 
Zechmann und Musikschullehrer 
Stefan Grübl ein Schlüssel über-
geben. 

Am 4. Oktober 2015 fand bei herrlichem 
Wanderwetter der traditionelle Gemein-
dewandertag statt. Der ca. 15 Kilometer 
lange Rundwanderweg wurde auch heu-
er wieder von sehr vielen Wanderern ge-
nutzt. 

Die Gemeindevertretung bedankt sich bei 
den Vereinen und dem Landgasthaus 
Haude für die Durchführung der Labstati-
onen. 
Heuer gab es erstmals einen Wander-
pass bei dem man verschiedenen Preise 
gewinnen konnte. 
 
1. Preis: Euro 70,-- Gutschein, einzulösen 
in einem Gasthaus der Gemeinde: Barba-
ra Bachofner 
 
2. Preis: Euro 40,-- Gutschein, einzulösen 
in einem Gasthaus der Gemeinde: Florian 
Knapp 
 
Kinderpreise: 
3 mal Kinogutscheine für 2 Personen: An-
na Grimus, Adriana Huber und Clemens 
Stellner 

Der Verbindungsweg zwischen 
und  ist in 

Zusammenarbeit der Gemein-
den Schweiggers und Walden-
stein auf eine neue Trasse ver-
legt worden. Somit wird der Gü-
terweg ab 2016 durchgehend 
mit einer Asphaltdecke verse-
hen sein und der alte Weg, der 
eine Vielzahl von Feldern durch-
querte, wird entfernt. 
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Termine in der Gemeinde: Jänner-März 
Datum Veranstalter  Art    Ort      Zeit 
26.12. bis    WCTV                          Theateraufführung           Waldenstein                                         20.00     
09.01  WCTV                        Theateraufführung           Waldenstein                                       20.00 

Alle Theatertermine auf der Seite 36         
23.01.         FF-Waldenstein             Blutspenden                      Waldenstein                                      09.00 
29.01.         ÖAAB-Waldenstein      Ball                                      Waldenstein                                       20.00 
14.02.          DEV-Groß-Neusiedl     Valentinstagsbrunch        Groß-Neusiedl                                   09.00 
27.02.          ÖVP-Groß-Höbarten   Zankerlschnapsen             Groß-Höbarten                                  19.00 
18.03.          ÖVP-Gemeindepartei  Zankerlschnapsen             Waldenstein                                      19.00 
19.03.          DEV-Groß-Neusiedl      Flohmarkt (Kinder)          Groß-Neusiedl                                   09.00  
 
 

Am 27.September feierte unser  
langjähriger Vizebürgermeister a.D. 
Othmar Nowak seinen 70. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass beschloss der Ge-
meinderat der Gemeinde Waldenstein 
die Tennishalle 2 beim Sport– und Kultur-
zentrum nach ihm zu benennen.  

Othmar Nowak Tennishalle! 

Hier bei der Überreichung der Tafel mit Bürgermeister 

Alois Strondl, Vizebürgermeister Christian Dogl und 

Gemeinderat Gregor Nowak. 

Auch vom Gemeindevertreterverband 

wurde  Herr Schulrat und Vizebürger-

meister a.D. Othmar Nowak  ausge-

zeichnet. 



70. Geburtstag:   

Decker Erwin Erich 05.03.1946 Klein-Ruprechts 10 

Seidl Johanna 29.03.1946 Albrechts  52 

75. Geburtstag:   

Kocaget Wilhelm 03.01.1941 Albrechts  61 

Waily Berta 13.01.1941 Grünbach 5 

80. Geburtstag:   

Kainz Friedrich 11.01.1936 Groß-Höbarten 26 

Waili Maria 22.02.1936 Waldenstein 25 

Filler Maria 09.03.1936 Klein-Ruprechts 13 

Huber Maria Josefa 19.03.1936 Albrechts 56 

85. Geburtstag:   

Schmid Erwin 04.01.1931 Waldenstein 43 

95.Geburtstag:   

Hinger Maria 19.01.1921 Groß-Höbarten 10 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)   

Waily Berta & Josef 13.01.1966 Grünbach 5 

Wenn jemand seinen Ehrentag in den Waldensteiner Gemeindenachrichten nicht veröffentlicht haben will, ersuchen 

wir um kurze Mitteilung im Gemeindeamt (02855/478). 

 Das Gemeindeamt ist vom 

24.12.2015 bis 6.1.2016               

geschlossen.  

Am 7. Jänner ist wieder Parteien-

verkehr. 

Fundanzeige 

Herrenfahrrad der Marke „Bottecchia“ 

Zwischen Groß-Höbarten und Waldenstein 

Abzuholen am Gemeindeamt in Waldenstein 
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Neu im Kindergarten 2014 

Seit rund 4 Jahren wird die Atemschutzausbildung 

der niederösterreichischen Feuerwehren in 6 Stu-

fen aufgeteilt. 

Stufe 1 – 3 (Gewöhnungsübung unter Atemschutz, 

Modul Atemschutzgeräteträger und Erweiterte 

Atemschutzausbildung ) müssen in der eigenen 

Feuerwehr bzw. auf Bezirksebene erlernt werden. 

Nach Absolvierung dieser 3 Stufen ist man 

„einsatzbereiter Atemschutzgeräteträger“ und 

kann somit einen Einsatz unter Schwerem Atem-

schutz abwickeln. 

Darüber hinaus gibt es die optionalen Stufen 4 – 6 

(Heißausbildung in Gasbefeuerten Übungsanlagen, 

Heißausbildung in Echtbefeuerten Wärmegewöh-

nungsanlagen und Heißausbildung in Echtbefeuer-

ten Rauchdurchzündungsanlagen), welche chrono-

logisch als zusätzliche Sonderausbildung absolviert 

werden können. 

Nachdem in den letzten beiden  Jahren rund 15 

Mann der Freiwilligen Feuerwehr Albrechts bereits 

die Stufe 4 (Heißausbildung in Gasbefeuerten 

Übungsanlagen) absolviert haben, ist es nun das 

Ziel der FF Albrechts, dass möglichst viele interes-

sierte Mitglieder auch die Stufen 5 und 6 machen 

sollen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Jahresbericht 2015 der FF Albrechts          
Am 9. April 2015 wurde Andreas Haider von 
der FF Sallingstadt und Martin Katzenschla-
ger von der FF Großreichenbach zur FF Alb-
rechts überstellt. Wir haben daher derzeit 9 
Reservisten und 52 Aktive. HFM Josef Bin-
der wurde für 50 Jahre verdienstvolle Tätig-
keit im Feuerwehrwesen ausgezeichnet. 
OLM Johann Huber und LM Franz Grossauer 
für 40 Jahre und HFM Markus Binder für 25 
Jahre. Das Verdienstzeichen in Bronze er-
hielt OLM David Zechmann und die Ver-
dienstmedaille in Bronze wurde an EHBM 
Martin Hafner und BR Franz Zechmann beim 
Abschnittsfeuerwehrtag am 19. April in Wal-
denstein verliehen. HFM Johann Schuh feier-
te im März seinen 80. Geburtstag.                 
Im laufenden Jahr hatten wir bisher 6 Brand-
sicherheitswachen, 5 technische Einsätze 
und 7 Brandeinsätze. Das sind 745 Einsatz-
stunden. Nahezu die Hälfte dieser Einsatz-
stunden beim Großbrand am 13. September 
in Albrechts. 31 Feuerwehrmitglieder aus 
Albrechts und rund 100 Feuermitglieder von 
12 Feuerwehren konnten ein Übergreifen 
auf die Nachbarobjekte verhindern. Danke 
an alle Helferinnen und Helfer. Besonderer 
Dank auch an alle, die durch Getränke und 
Essen die Löschkräfte versorgt ha-
ben.           20 Jahre nach der Eröff-
nung unseres Feuerwehrhauses ha-
ben wir den Fußboden im Erdge-
schoss und im Dachboden neu be-
schichten, sowie die Wände neu aus-
malen lassen. Bei allen kirchlichen 
Ausrückungen, Unterabschnitts-
übungen sowie Funkübungen des 
Abschnittes haben wir natürlich teil-
genommen und an Ausbildungen in 
der Landesfeuerwehrschule Tulln 
teilgenommen:   
Heißausbildung: Fuchs Florian 
Zugskommandantenausbildung 
(Führungsstufe 2): Thor Benjamin und 
Strondl Manuel 
Gruppenkommandantenausbildung 
(Führungsstufe1): Pregesbauer Georg und 
Schmidt Johannes 

Fortbildungsseminare für Abschnitts - und 
Bezirksfunktionäre:  Zechmann Franz und 
Müllner Stefan. 
Die Wettkampfgruppe Albrechts 1 hat auch 
heuer wieder zahlreiche Spitzenplätze bei 

den Abschnittsbewerben und beim Bezirks-
leistungsbewerb erreicht. Durch die guten 
Leistungen bei den letzten 3 Landesleis-
tungsbewerben konnten sie sich für den 
Bundesleistungsbewerb „Silber“ im Septem-
ber 2016 in Kapfenberg in der Steiermark 
qualifizieren. Darüber wird aber das neue 
Kommando, welches am Freitag,  22. Jänner 
2016 gewählt wird, sicher noch mehr berich-
ten.  
 

ALLES GUTE FÜR DIE FEIERTAGE UND FÜR 
DAS KOMMENDE JAHR ALLEN GÖNNERN, 
HELFERN UND KAMERADEN DER FF ALB-
RECHTS WÜNSCHT DER KOMMANDANT 

ZECHMANN FRANZ, BR 



Das Jahr 2015 war für die Freiwillige Feuerwehr 
Waldenstein wieder ein sehr erfolgreiches und 
mit einigen Aufgaben behaftetes. Bei der Jah-
reshauptversammlung wurden folgende Kame-
raden befördert: 
Fabian Schuh zum PFM 
PFM Denise Mürwald zum FM 
PFM Markus Süß zum FM 
PFM Sascha Fürst zum FM 
FM Christoph Fuß zum OFM 
FM Florian Schindler zum OFM 
OFM Gerald Seidl zum HFM 
OLM Alfred Schmid zum HLM 
Unser aktueller Mitgliederstand beträgt 59 akti-
ve Feuerwehrmitglieder, 9 Reservisten sowie 
10 Jugendliche bei der Feuerwehrjugend. 
Ausgerückt waren wir zu folgenden Einsätzen: 
3 Brandeinsätzen mit 553 Einsatzstunden 
13 Technische Einsätze mit 50 Einsatzstunden 
13 Brandsicherheitswachen mit 327 Einsatz-
stunden 
29 Übungen mit 622 Einsatzstunden 
Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, wurden 
wiederum die diversesten Übungen abgehalten, 
sei es auf Ebene des Unterabschnittes als auch 
im internen Bereich. Die für den Dienstbetrieb 
notwendigen Schulungen und Kurse im Bezirk 
und in der Landesfeuerwehrschule in Tulln wur-
den ebenfalls mit sehr gutem Erfolg bewältigt. 
Bei den kirchlichen Anlässen waren wir zur Auf-
erstehungsfeier mit 17 Mitgliedern, zur Floriani-
feier mit 13 Mitgliedern, zur Fronleichnamsfeier 
mit 17 Mitgliedern sowie bei der Allerheiligen-
prozession mit 16 Mitgliedern vertreten. 
Anlässlich des 130-jährigen Bestehens der Frei-
willigen Feuerwehr Waldenstein sowie des 10-
jährigen Gründungsfestes der Feuerwehrju-
gend Waldenstein durften wir den Abschnitts-
feuerwehrtag des Abschnittes Gmünd abhalten. 
Dieser fand im Rahmen unseres alljährlichen 
Feuerwehrfestes statt. Zum Festakt am Sonn-
tagnachmittag war es mir eine große Freude 
eine beachtliche Anzahl an Ehren- und Festgäs-
ten begrüßen zu dürfen. Weiters konnten wie-
der einige Feuerwehrmitglieder für ihre langjäh-
rige sowie verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biete des Feuerwehrwesens geehrt werden. 
Seitens der Freiwilligen Feuerwehr Waldenstein 
erhielten EOBI Siegfried Wurz das Verdienstzei-
chen 3. Stufe in Bronze des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes, HLM Franz Mür-
wald die Verdienstmedaille in Bronze des Nie-

derösterreichischen Landesfeuerwehrverban-
des, sowie OFM Johannes Körner das Ver-
dienstzeichen für 25-jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens. Seitens des Bezirksfeuer-
wehrkommandos erhielt unsere Feuerwehr eine 
Dankesurkunde für die 10-jährige Arbeit auf 
dem Gebiete der Feuerwehrjugend. Für den mu-
sikalischen Rahmen beim Festakt sorgte die 
Stadtkapelle Gmünd. Ich möchte mich auf die-
sem Wege bei allen bedanken, welche mit ihrer 
Arbeit im Vorfeld sowie während und nach dem 
Festakt mitgeholfen haben, damit diese doppel-
te Geburtstagsfeier so gut gelingen konnte. 
Die Wettkampfgruppe Waldenstein konnte die-
ses Jahr wieder mit sehr guten Leistungen auf-
zeigen. Einerseits war dies der Doppelsieg bei 
den Bezirksfeuerwehrleistungsbewerben in 
Langschwarza, wo der Wanderpokal „Hl. Flori-
an“ für den Bewerb in Bronze A zum 1. Mal, und 
der Wanderpokal „Hl. Florian“ im Bewerb Silber 
A zum 3. und endgültigen Mal gewonnen wer-
den konnte. Auch bei den Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerben in Mank konnten wieder ein 
sehr guter Rang erzielt werden. Aufgrund der 
ausgezeichneten Leistungen in den letzten 3 
Jahren hat es die Wettkampfgruppe Walden-
stein zum 2. Mal in Folge geschafft sich für die 
Bundesfeuerwehrbewerbe 2016 in Kapfenberg 
zu qualifizieren. Dieser Bewerb findet alle  4 
Jahre in einem anderen Bundesland statt und 
die Qualifikation der niederösterreichischen 
Gruppen erfolgt über die Leistungen bei den 
Landesfeuerwehrleistungsbewerben. Die Wett-
kampfgruppe Waldenstein fiebert dem Bundes-
feuerwehrleistungsbewerb im September 2016 
in Kapfenberg bereits jetzt schon entgegen. Ein 
großes Lob ergeht an all die guten Leistungen 
der Wettkampfgruppe. 



 

Wie bereits erwähnt feiert die Freiwillige Feuer-
wehr Waldenstein heuer ihr 130-jähriges Beste-
hen. Anlässlich unseres Geburtstages am 15. 
September 1885 haben wir beschlossen wieder 
ein aktuelles Mannschaftsfoto anfertigen zu las-
sen. Dieses wurde am 25. Oktober bei hervorra-
gendem Wetter auf dem Parkplatz vor dem Feu-
erwehrhaus aufgenommen. Es hat mich sehr ge-
freut, dass sich zahlreiche Mitglieder, unsere 4 
Autopatinnen sowie 2 Gemeindevertreter für 
diesen Termin eingefunden haben, damit ein 
wirklich schönes Foto entsteht. 
Der Feuerwehrjugend Waldenstein gratuliere 
ich zu ihrem 10-jährigen Bestehen. LM Daniel 
Süß und seine 10 Burschen treffen sich fast jede 
Woche und er bereitet sie bestmöglich auf den 
aktiven Feuerwehrdienst vor. Dazu gehören 
auch die Teilnahme am Wissenstest, bei den 
Feuerwehrjugendleistungsbewerben im Bezirk 
und am Land sowie dem Fertigkeitsabzeichen 
Melder und Melder-Spiel. Ein großes Lob der 
Feuerwehrjugend für die erbrachten Leistun-
gen. 
Am 15. November legten 14 Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Waldenstein die Ausbil-
dungsprüfung Löscheinsatz ab. Bei diesem Be-
werb geht es um einen simulierten Löschangriff 
im Innenbereich eines Gebäudes unter Verwen-
dung von umluftunabhängigem Atemschutz. 
Ebenso ist vor dem Bewerb eine Wissensstand-
überprüfung zu absolvieren. Alle 3 Durchgänge 
konnten in der erforderlichen Zeit und fast feh-
lerfrei absolviert werden. Somit gratuliere ich 
FM Denise Mürwald, FM Sascha Fürst und PFM 
Fabian Schuh zum bestandenen Abzeichen in 
Bronze. OFM Christoph Fuß absolvierte die Aus-
bildungsprüfung in Silber. Folgende Kameraden 
erhielten als erste im Abschnitt Gmünd das Ab-
zeichen in Gold: BI Alexander Sitz, V Benjamin 
Sitz, 

OLM Günter Kainz, LM Thomas Decker, LM Da-
niel Süß, LM Markus Schagginger, LM Michael 
Laister, HFM Gerald Seidl, OFM Manuel Wurz 
und meine Wenigkeit. 
Da sich das Jahr nun dem Ende neigt, möchte 
ich mich bei meinem Stellvertreter BI Alexander 
Sitz und dem Leiter des Verwaltungsdienstes V 
Benjamin Sitz bedanken, denn nur mit ihnen ist 
es mir möglich die an uns gestellten Aufgaben 
zu bewältigen. Weiters danke ich allen Mitglie-
dern, welche ein Amt als Fachcharge, Charge 
oder Wart in unserer Wehr bekleiden, um den 
Dienstbetrieb aufrecht zu erhalten. Ebenso dan-
ke ich allen Mitgliedern, welche immer wieder 
bei den diversesten Einsätzen, Übungen, Schu-
lungen und Ausrückungen ihre Freizeit opfern, 
um dem Dienst für das Wohl unserer Gemeinde-
bevölkerung gerecht zu werden. In diesem Zuge 
möchte ich auch allen Frauen, Freundinnen, 
Freunden und Angehörigen unserer Feuerwehr-
mitglieder danken, für das Verständnis für die 
Tätigkeiten in unserer Feuerwehr. 
Das Kommando dankt auch unserem Bürger-
meister Alois Strondl, sowie unserem Vizebür-
germeister Christian Dogl und allen Gemeinde-
räten für die Unterstützung der Feuerwehr Wal-
denstein.  
Im Februar veranstaltet die Freiwillige Feuer-
wehr Waldenstein wieder eine Feuerlöscher-
überprüfungsaktion im Feuerwehrhaus. Am 9. 
und 10. April 2016 findet wieder das KULTFEST 
statt, und ich möchte wieder alle Helfer bitten, 
uns tatkräftig zu unterstützen. 
  

Abschließend möchte ich Ihnen noch ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2016 wünschen. 
Christian Haumer, MSc, OBI 



Jahresbericht 2015 
Das Jahr 2014 begann traditionell mit der 
Jahreshauptversammlung am 10. Jänner. 
Es freut uns besonders, dass wir dazu 2 
neue Mitglieder angeloben konnten. Für 
den Dienst zum Nächsten sind dies  PFM 
Amstetter Alex und PFM Grimus Stefan.  Zu-
dem gab es folgende Ehrungen. 
   
AMSTETTER  Georg vom FM zum OFM 
MÜLLNER Michael vom FM zum OFM 
KNAPP Harald vom OFM zum SB 
OLM SPITALER Reinhard zum HLM 
 
Am 16.02. fand der Rockatanz wie üblich 
am Faschingsmontag statt. Aufgrund rück-
gängiger Besucherzahlen fanden wir den 
Entschluss, diesen im Jahr 2016 nicht mehr 
durchzuführen  und eine neue Veranstal-
tung am Valentinstag 2016 zu organisieren, 
wobei wir Sie schon heute recht herzlich 
einladen dürfen. 
Zum Jubiläum 130 Jahre FF Waldenstein 
fand der Abschnittsfeuerwehrtag am 19. 
April in Waldenstein statt.  Hierzu bekamen 
folgende Kameraden Auszeichnungen un-
serer Wehr: 
 
Verdienstzeichen NÖ LFV 2. Klasse Silber 
BM DOGL Christian 
Verdienstzeichen NÖ LFV 3. Klasse Bronze 
OBI AUER Robert 
Ehrenzeichen des Landes NÖ für 25 Jahre 
verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwe-
sen:  
HFM TASTL Ludwig 
HFM SCHMID Wolfgang 
 
Am 2. Juli  um 12 45 Uhr gab es  Alarmstufe 
B4 (höchste Alarmstufe) in Zehenthöf 
(Landwirtschaftliches Objekt) GROSS-
BRAND .   Siehe ( ff- grossneusiedl.at – 
Einsätze) 
Tragischer Vorfall: Im Rahmen dieses Ein-
satzes wurde ein  Kamerad unserer Nach-
barfeuerwehr auf unfassbare Weise aus 

dem Leben gerissen. Wir werden dich nie 
vergessen STEFAN! 
Am 13. September um ca. 22 30 Uhr gab es 
erneut  Großalarm B4. Diesmal in Alb-
rechts. Wirtschaftsgebäude in Brand.  13 
Mann waren zur Stelle um mitzuhelfen, den 
Brand unter Kontrolle zu bringen bzw. zu 
löschen. 
Auch unser Kultfest Ende September ging 
wieder erfolgreich über die Bühne.  
Leider gab es auch einen Todesfall: Kame-
rad Erich Halmenschlager verstarb heuer 
am 11.November. Ruhe Sanft! 
Herzlich bedanken möchte ich mich bei den 
Mitgliedern unserer Wehr, ihren Frauen, 
Freundinnen, Angehörigen und Freunden 
sowie den Gönnern unserer Ortschaft für 
die Mithilfe bei unseren Veranstaltungen. 
 

Allen ein gesegnetes Weihnachsfest und 
ein gutes neues Jahr 2016! 

OBI Auer Robert 



Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr Gross Höbarten 2015 
 
Brandeinsätze:   
3. Juli, Brand eines bäuerlichen Anwesens in Zehenthöf. 
15. September, Brand eines bäuerlichen Anwesens in Albrechts. 
 
Technische Einsätze: 
1. Februar, Bergung eines PKW`s aus dem Straßengraben. 
12. Februar, Abpumpen von Treibstoff aus LKW im Einsatzbereich Hoheneich. 
 
Übungen: 
 
An den Unterabschnittsübungen, Funkübungen und Atemschutzübungen wurde teilgenommen. 
 
Todesfälle: 
 
Johann Franz Eichhorn starb nach langer Krankheit im 82. Lebensjahr.  
 
 
Absolvierte Kurse: 
 
Einsatzmaschinistenausbildung:         Waltenberger Mathias 
                               Waltenberger Martin 
                               Hinger Lorenz 
Rechtliches und Organisatorisches:   Bauer Katharina 
Grundlagen Führung und Abschluss:  Waltenberger Mathias 
 
 
Vorschau für 2016:  
 
2. Jänner Wahl des FF Kommandanten und FF Kommandanten Stellvertreter. 
 
1. Mai Stelzenfrühschoppen  
10. u 11. September Herbstfest mit Black&White Party . 
 
 
Ich möchte mich im Namen der Feuerwehr, auch noch bei jenen bedanken, die nicht der Feuerwehr ange-
hören und trotzdem immer da sind, wenn Not am Mann ist.  
 

Fragt nicht, was die Feuerwehr für euch tun kann, sondern fragt, was ihr für die Feuerwehr tun könnt. 

 

In diesem Sinne und im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Gross Höbarten, wünsche ich allen ein ruhiges 

und besinnliches Fest und einen Guten Rutsch ins Jahr 2016. 

Wolfgang Mayer, OBI  



 

Jahresbericht FF-Grünbach 2015 

 
Die FF-Grünbach hat momentan einen Mit-
gliederstand von 33 Wehrmännern, 27 sind 
im aktiven Dienst tätig. 
 
Dieses Jahr rückten wir zu 2 Brandsicher-
heitswachen, 6 technischen  Einsätzen und 
3 Brandeinsätzen, davon 2 Großbränden 
aus. 
 
Von einem dieser Einsätze, am 2. Juli in Ze-
henthöf, kehrte unser Kamerad  VM Stefan 
Schleritzko nicht mehr zurück nach Hause. 
Stefan trat am 10. September 2006 der FF-
Grünbach bei und übernahm die Tätigkeit 
als Sacharbeiter für Öffentlichkeitsarbeit. 
Ab 2011 war er auch als Stv. Leiter des Ver-
waltungsdienstes tätig. 
Sein Tod hat ein großes Loch in unseren Rei-
hen hinterlassen und wir werden ihn für im-
mer in unseren Erinnerungen behalten. 
 
Aus dem Bereich der Ausbildung gibt es zu 
berichten, dass PFM Lukas Redl das Modul 
„Abschluss Truppmann“ und Thomas Prinz 
das Modul „Arbeiten in der Einsatzleitung“ 
erfolgreich absolviert haben. 
Im Frühjahr wurde im FF-Haus eine Char-
genschulung zum Thema „Einsatzleitung 
und Löschwasserforderung“ abgehalten. 
Die Atemschutzausbildung Stufe 4 im Brand-
container in Dobersberg wurde von 5 Kame-
raden besucht. 
 
Zu unseren Clubbing „Village of Flame“ und 
Frühschoppen im Juni, sowie unseren tradi-
tionellen Sturmheurigen im September durf-
ten wir wieder zahlreiche Gäste begrüßen 
und möchten uns bei allen für ihr Kommen 
bedanken. 
 
Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag 
in Waldenstein wurden 3 Kameraden für ih-
ren langjährigen Dienst im Feuerwehrwesen 
ausgezeichnet. EVM Pönwalter wurde das 
Verdienstzeichen für 40 Jahre und LM Oth-

mar Düchler und LM Helmut Pönwalter für 
50 Jahre verliehen. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch heuer den 
Mitgliedern der Wettkampfgruppe, die wie-
der unzählige Stunden in die Übungen und in 
die Bewerbsteilnahmen investiert haben. 
 
Die laufende Funktionsperiode neigt sich ih-
rem Ende zu und im Jänner 2016 stehen 
Neuwahlen an. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinen 
Feuerwehrkameraden für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren bedanken und wünsche dem neuen 
Kommando viel Erfolg für die Zukunft. 
Weiters möchte ich mich auch noch bei un-
serer Gemeindevertretung für die stets gute 
Zusammenarbeit bedanken und wünsche 
Ihnen, im Namen der FF-Grünbach , ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches und glückliches Jahr 2016. 
 
Gut Wehr! 
 

OBI, Andreas Szidanitz 



 
Aktivitäten 2015 des  DEV  Waldenstein! 

 
Bei der heurigen Generalversammlung am 7. Mai 2015 wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. Als Obmann hat sich Herr Markus Pölzl zur Verfügung gestellt, Helmut Bachof-
ner ist sein Stellvertreter. Weitere Funktionäre sind: 
Kassier: Markus Masch, Stellvertreter: Thomas Lebinger 

Schriftführerin: Stefanie Nowak, Stellver-
treterin: Petra Knapp 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der ganze Vorstand umfasst somit 19 Personen, die sich wieder gemeinsam für unse-
ren schönen Heimatort einsetzen wollen. 
Abgesehen von den alljährlichen Arbeiten wie Pflege des Spielplatzes, Aufstellen der 
Bänke, Blumenschmuck an den Ortstafeln,.. wurden heuer folgende Arbeiten erledigt: 
Müllsammelaktion, Baumschnittkurs, alljährliche Blumenschmuckaktion, Sonnwend-
feuer im Pfarrgarten, Labstelle für den Kneippwandertag, Errichtung einer neuen Brü-
cke bei der Volksschule, Weiterführung der Renovierungsarbeiten am alten Kühlhaus. 
Alle diese Arbeiten wären ohne die freiwillige und unentgeltliche Mitarbeit vieler Helfer 
nicht möglich und so bedankt sich die Vereinsleitung nochmal sehr herzlich bei allen 
beteiligten Personen!  
 

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 
für 2016. 

Der DEV-Waldenstein bietet für seine Mitglieder einen „kleinen“ Baumschnittkurs an. Ein Gärtner 

wird von Haus zu  Haus gehen und das richtige Schneiden vorzeigen. Der Termin wird voraussichtlich 

Februar oder Anfang März sein. Die Kosten übernimmt der DEV-Waldenstein. Anmeldung unter 

devv.waldenstein@gmail.com oder 0676 82533217 



 

Unsere langjährige Obfrau Alexandra Gri-
mus stellte dieses Jahr ihr Amt zur Verfü-
gung. Somit standen Neuwahlen an, bei de-
nen ich, Elisabeth Koppensteiner als neue 
Obfrau des DEV gewählt wurde. Als Stell-
vertreter wurden Gabriele Eßmeister und 
Martin Pollak bestimmt. Zum letzten Mal 
fand am Fasching Montag unser traditionel-
ler Rocka Tanz statt. Wir würden uns freu-
en, wenn wir euch am 14. Februar 2016 bei 
unserer neuen Veranstaltung, einem 
„Valentinstagsbrunch“, begrüßen dürfen. 
Im März und September wurde unser Floh-
markt unter dem Motto „Alles rund ums 
Kind“ sehr gut besucht. Der Maibaum wur-
de von Familie Müllner Herbert und Gertrud 
gespendet. Herzlichen Dank dafür! Der 
Dorffrühschoppen im August war auch die-
ses Jahr gut besucht.  Unsere Grillmeister 
verwöhnten uns mit einem Grillroller. Auch 
hierfür ein herzliches Danke! Bedanken 
möchte ich mich auch bei allen die Groß 

Neusiedl, mit den selbst gestalteten Advent-
fenstern, im Licht erstrahlen lassen. Wie 
auch in den letzten Jahren fand wieder eine 
Adventandacht in unserer Kapelle statt, die-
se wurde  von unseren Kindern mitgestal-
tet. Danach waren alle Dorfbewohner zur 
Adventjause eingeladen. Weil unsere Kin-
der immer so brav waren, hat auch der Ni-
kolaus seinen Besuch angekündigt und für 
jeden ein Sackerl mitgebracht. 
Im Namen des DEV Groß Neusiedl wünsche 
ich euch ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.                                    
 

          Elisabeth Koppensteiner 

 
So genießt die schöne Weihnachtszeit und 
trotz aller Hektik bedenkt: 
Die Familie und die Gesundheit sind noch 
immer die schönsten Geschenke! 



                                Dorferneuerungs- und Verschönerungsverein Albrechts 

 
 
Das Jahr 2015 begann beim DEUVV Albrechts am 13. März  mit einem Fastensuppe-
Essen im Dorfhaus. Nach einer Kreuzwegandacht in der Kapelle wurde im Dorfhaus  
Fastensuppe ausgegeben. 
 
Weiter ging es in Albrechts mit dem Müllsammeln ("Stopp Littering") am  
Samstag 18. April wo viele Kinder und Erwachsene teilnahmen. 
 
Unser bereits 24. Dorffest gab es am Sonntag, 23. August am Kinderspielplatz mit einer 
Heiligen Messe und anschließend mit einem Frühschoppen bis in die Abendstunden, 
weiters gab es auch etwas für die Kinder (Hüpfburg, Kinderschminken u.a.). 
Der Besuch des Dorffestes war sehr gut. 
Hier an dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bedanken für die  
Mithilfe. 
 
Auch eine Blumenschmuckaktion gab es heuer wieder, die auch sehr gut  
angenommen wurde. 
 
Weiters ist am 06. Dezember wieder der NIKOLAUS nach Albrechts gekommen und es 
wurde wieder ein HERBERGSUCHEN durchgeführt. 
 
Ich möchte mich nochmal bei allen, die bei den verschiedenen Veranstaltungen mitge-
holfen haben, bedanken. Ohne die freiwillige Mithilfe wäre es nicht möglich, diese durch-
zuführen. 
 
Abschließend wünsche ich allen ein friedvolles Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins 
Jahr 2016, vor allem GESUNDHEIT, denn das ist das höchste Gut, das wir haben, und 

möchte alle AlbrechtserInnen einladen, 2016 
wieder bei den diversen Veranstaltungen mitzu-
helfen. 
 
 
                                            DEUVV Albrechts 

 

            Müllner Walter 

                       Obmann 



Waldensteiner Sängerbund 
Sehr geehrte Leser/innen! 
Zuerst ein ganz großes Dankeschön an die 
Vertreter/innen der Gemeinde Waldenstein 
für die gelungene Adaptierung der ehemali-
gen Wohnungen in der Hans-Fitzinger-
Volksschule zu einem Musikheim! Durch die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit aller Be-
teiligten konnte eine optimale Lösung für 
alle Bedürfnisse geschaffen werden. Wir 
Sänger/innen fühlen uns in den neuen 
Räumlichkeiten sehr wohl und können die 
Bemühungen der Gemeinde, insbesondere 
unseres Bürgermeisters Alois Strondl, des 
Vizebürgermeisters Christian Dogl und des 
Gemeinderates Andreas Weissensteiner, 
wirklich schätzen! Danke! 
In diesem Jahr mussten wir  von unserem 
bis zuletzt aktiven Gründungsvater Ab-
schied nehmen. Nach einem erfüllten Leben 
mit vielen Tiefen – wie uns sein Buch „In        
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Krieg und Gefangenschaft“ erkennen lässt – 
aber auch sehr vielen erfolgreichen Jahren 
verstarb Hans Fitzinger am 29. Juni 2015 im 
92. Lebensjahr. Leider konnte er die Ver-
wirklichung seines lang gehegten Wun-
sches – ein eigenes  Musikheim - nicht mehr 
erleben. 
Der Waldensteiner Sängerbund durfte im 
vergangenen Herbst bei der Uraufführung 
der Waldviertler Mundartmesse von Isolde 
Kerndl und Elfi Klinger sein Können unter 
Beweis stellen. Für uns war es eine beson-
dere Ehre, von der Komponistin 
„auserwählt“ worden zu sein, diese Messe 
erstmals darzubringen. Unsere Chorleiterin 
Anita Broeckl verstand es in gewohnt pro-
fessioneller Art die sehr schön arrangierten 
Werke mit uns umzusetzen. Intensive Ar-
beit, die sich lohnte und Freude bereitete! 
An Gesang Interessierte werden jederzeit 
gerne in unserer gemütlichen Sänger/
innenrunde aufgenommen! 
Ihnen allen wünsche ich im Namen aller 
Sänger/innen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein mit vielen glücklichen Stunden er-
fülltes Jahr 2016! 
 

          Magdalena Zechmann  
(Obfrau des Waldensteiner Sängerbundes) 



Orchester Waldenstein 
Das Musikschuljahr 2014/15 wurde mit einem gemeinsamen Abschlusskonzert im Land-
gasthaus Haude am 30. Juni abgeschlossen.  [Bild 1] 
Am 11. Oktober spielten anlässlich des Erntedankfestes im Pfarrzentrum Waldenstein 
das Orchester Waldenstein [Bild 2] und die Bläserklasse III [Bild 3]. 
Während der Ferien wurden die Umbauarbeiten zur Errichtung von Proberäumen für die 
Musikschule und das Orchester Waldenstein in der Volksschule durchgeführt. Nach Lie-
ferung der Sessel war auch die Einrichtung fertig und wir konnten am 9. November die 
erste Orchesterprobe im neuen Probenraum abhalten. [Bild 4]  
Die Freude und Dankbarkeit ist in den Gesichtern zu sehen. 
Wir hatten zwei Neubeitritte im Orchester: Schönsgibl Karl (Flügelhorn) und Dr. Vischer 
Hans-Martin (Tuba). Auch der Aufruf, ein Blasinstrument (wieder) zu spielen, brachte ei-
nen ersten Erfolg: Andrea Weissensteiner lernt Klarinette.  
Wir wiederholen daher das Angebot an jene, die früher ein Instrument gespielt haben, zur 
Orchesterprobe zu kommen und danken allen, die das regelmäßig jetzt schon tun.  
Wir wünschen allen besinnliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2016. 
 
Josef Zechmann, Obmann   Christian Hofbauer, Kapellmeister 

 
Bild 1 

Bild 4 

Bild 2 

Bild 3 



 Der Tennisverein Gemeinde Waldenstein 
(TVGW) feiert heuer sein 40-jähriges Beste-
hen und kann darauf stolz sein, was in die-
ser Zeit vollbracht worden ist. 
Gegründet haben den TVGW im Jahr 1975 
der leider schon verstorbene Franz Herzog 
und Othmar Nowak, der den Verein 33 Jah-
re als Obmann führte. Im selben Jahr wur-
de noch der Tennisplatz 1 errichtet. 1978 
folgte dann der Bau des Vereinshauses, 
welches 2004 einen Zubau erhielt. Im Jahr 
1982 errichteten 
die Tennisver-
einsmitglieder 
den zweiten Ten-
nisplatz. Die größ-
te Herausforde-
rung war 1986 
der Bau der Ten-
nishalle 1 mit den 
nötigen Neben-
räumen. Nach ei-
ner nur fünfmona-
tigen Bauzeit, bei 
der die Vereins-
mitglieder über 
10.000 freiwillig geleistete Arbeitsstunden 
erbrachten, wurde die Halle am 19. 10. 
1986 von Frau LR Liese Prokop und Bgm. 
Anton Weißensteiner seiner Bestimmung 
übergeben. Auch beim Bau der zweiten 
Halle, beim Bau des Kultursaales und der 
Squashbox halfen die Tennisspieler tatkräf-
tig mit. 
Viele Mitglieder haben all die Jahre uner-
müdlich und uneigennützig ihren Beitrag 
zur erfolgreichen Arbeit des TVGW geleis-
tet und damit bewirkt, dass der Verein eine 
schöne Tennisanlage bieten und mit den 
zwei Hallen weithin punkten kann. 
Die Jugendarbeit wird beim TVGW ganz 
groß geschrieben und mit gezielten Beiträ-
gen gefördert. Ein vielfältiges Angebot wie 
Sommer- und Wintertrainings, Zeltlager 
und Ausflüge wird den Kleinen geboten. 
Dem Verein ist klar, dass die Jugend das 
Fundament für die Zukunft ist. 
Auch mit den sportlichen Leistungen 

braucht der TVGW den Vergleich nicht 
scheuen. Nach dem 1. Meistertitel im Jahr 
1983 konnten die Herren-, Damen- und Ju-
gendmannschaften viele Titel erringen. Der 
größte Erfolg war aber 2012 der Aufstieg 
der Herrenmannschaft in die Landesliga C. 
Dass Sport- und Geselligkeit keine Gegen-
sätze sind und dass sich beides verbinden 
lässt, wurde und wird sehr oft auf der Ten-
nisanlage bewiesen. Gegenseitiges Ver-
ständnis unter den Mitgliedern hat dazu 

beigetragen, dass 
der TVGW auf 40 
erfolgreiche Jah-
re zurückblicken 
kann. 
 
Mit Wehmut ge-
denken wir derer, 
die sich große 
Verdienste um 
den Verein ge-
macht haben, 
aber nicht mehr 
unter uns weilen: 
Bgm. Ferdinand 

Filler, Karl Stangl, Walter Kapeller, Franz 
Herzog, Leopold Maier, Franz Schuh, Julia 
Thor, Max Weissensteiner, Karl Diesner, 
Erich Graf, Stefan Aichinger, Marianne Mai-
er, Christa Koppensteiner 
Wir, die Tennisvereinsmitglieder, sind er-
füllt von Schmerz, aber auch von Dankbar-
keit, weil sie einen Teil des Weges mit uns 
gehen durften. Alles hat seine Zeit! Es gibt 
eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmer-
zes und der Trauer, aber auch eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung. 
 
Bgm. Alois Strondl dankte bei der Jubilä-
umssitzung dem Verein für die hervorra-
gende Arbeit, für die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und hob hervor, dass oh-
ne den Tennisverein das Sport- u. Kultur-
zentrum in der derzeitigen Form nicht be-
stehen würde. Er wünschte dem Verein 
weiterhin viel Erfolg und Freude. 



 

 

Verdienstvolle Mitglieder erhielten bei der 
Jubiläumssitzung Ehrenzeichen und Urkun-
den des NÖTV und des Tennisvereines: 
Das Goldene Ehrenzeichen des NÖTV für 
40 Jahre Arbeit als Funktionär im TVGW be-
kamen: 
Othmar Nowak, Kurt Nowak, Florian Knapp 
Das Bronzene Ehrenzeichen des NÖTV für 
20 Jahre Arbeit als Funktionär im TVGW er-
hielten: 
Gerold Ferchenbauer, Christian Dogl, Mar-
tin Körner, Franz Körner und Gregor No-
wak 
Für die meist gespielten Meisterschafts-
spiele erhielten folgende Spieler/innen Dan-
kesurkunden: 
Sabine Schwingenschlögl (203 Spiele), 
Christa Knapp (162 Spiele), Dagmar Eggen-
berger (156 Spiele), Stefanie Schindler (155 
Spiele), Stefanie Prinz (146 Spiele) 
Alexander Maier (310 Spiele), Rudolf 
Schwingenschlögl (302 Spiele), Franz Filler 
(297 Spiele), Gregor Nowak (287 Spiele), 
Gerhard Ableidinger (246 Spiele)  
Christine Nowak bekam für ihre 
Arbeit als Mannschaftsführerin 
und als gute Fee des Vereines 
ebenfalls eine Dankesurkunde. 
  
Von der NÖ Landesregierung wur-
de am 1. Dez. 2015 nachstehenden 
Vereinsmitgliedern für die langjäh-
rige Tätigkeit im Tennisverein das 

Sportehrenzeichen durch Sportlandesrätin 
Dr. Petra Bohuslav verliehen: 
Sportehrenzeichen in Gold:  Othmar No-
wak, Florian Knapp, Kurt Nowak 
Sportehrenzeichen in Bronze:  Gregor 
Nowak, Martin Körner, Franz Körner, Ge-
rold Ferchenbauer, Christian Dogl 

  
Zum Jubiläum wünscht sich der Verein eine 
weiterhin glückliche und erfolgreiche Ent-
wicklung sowie frohe und unvergessliche 
Stunden. Dank gebührt allen, die sich in 
den vergangenen 40 Jahren uneigennützig 
in den Dienst des Vereins und damit der All-
gemeinheit gestellt haben.  
  

Ich wünsche allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest 2015 und ein gutes, gesundes 

Jahr 2016! 
  

Gregor Nowak (Obmann) 



Statistik 
Im Vergleich zum Vorjahr, wo wir mit über 1090 Ent-
lehnungen das Jahr 2014 abschließen konnten, 
nimmt sich die Bilanz des heurigen Jahres etwas ma-
gerer aus. Aber immerhin dürfen wir auch 2015 mit 
rund 750 Entlehnungen rechnen. 
Positiv zu bewerten ist, dass 76 aktive Benutzer im-
mer wieder den Weg in die Bücherei finden. Darunter 
befinden sich 36 Kinder, 33 Frauen, 4 Männer und 3 
Jugendliche. 
Insgesamt besitzt unsere Bücherei zurzeit 3266 Me-
dien. Diese Zahl setzt sich zusammen aus 1650 Ro-
manen, 279 Sachbüchern, 1265 Kinder- und Jugend-
büchern und 72 CDs- und Hörspielcassetten für Kin-
der. Für ein Jahr haben wir auch heuer wieder 2 Me-
dienpakete mit 80 Büchern von der Diözesanen Bibli-
otheksfachstelle St. Pölten entlehnt. Beide Pakete 
enthalten Buchstart-Bücher für Kinder von 0-6 Jah-
ren. 
Veranstaltungen 
Ende Juni luden wir – so wie schon im Vorjahr – zum 
Waldensteiner Babytreff. 8 Mamas und 11 Kinder 
folgten der Einladung, schmökerten in den Bilder- 
und Buchstartbüchern und fühlten sich in der Krab-
belecke recht wohl. Alle durften sich eine „Mia Lese-
maus“, eine Leselatte und einen Autoaufkleber 
„Baby mit Buch an Bord“ mit nach Hause nehmen. 
Das Forum Land, eine Initiative des Bauernbundes 
veranstaltete auch heuer gemeinsam mit „Treffpunkt 
Bibliothek“ des Landes NÖ von Mai bis August 2015 
die Aktion „Lesemeisterin/Lesemeister gesucht“. 
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren waren aufgefordert 
in ihrer Bibliothek ihre Wunschlektüre auszuwählen 
und eine Buchbeschreibung niederzuschreiben. Ins-
gesamt wurden von den Kindern über 1.200 Lese-
kärtchen aus rund 80 niederösterreichischen Büche-
reien nach St. Pölten geschickt. Unter den Teilneh-
mern wurden aus allen vier Vierteln je 10 Leser gezo-
gen, die am 10. Oktober zu einem Festakt in die Lan-
desbibliothek nach St. Pölten eingeladen waren. Be-
reits zum dritten Mal in Folge wurden dabei Leser 
aus unserer Bücherei gezogen. Marlene Redl aus 
Grünbach und David Trötzmüller aus Kleinruprechts 
waren heuer die Glückskinder, und freuten sich über 
schöne Buchpakete, die sie von Klaudia Tanner, Di-
rektorin des Bauernbundes und Landesrat Karl Wil-
fing entgegennahmen. 
Vom 24. bis 26. Oktober fand wieder einmal ein sehr 
erfolgreicher Bücherflohmarkt statt. An den 3 Tagen 
konnten wir auch einige Gäste aus den verschiede-
nen Teilen des Bezirkes begrüßen, und viele aussor-
tierte  Bücher fanden wieder einen neuen Besitzer. 
Fortbildung 
Für die Arbeit in der Bücherei ist auch immer wieder 
der regelmäßige Wissens- und Erfahrungsaustausch 
mit Bibliotheksmitarbeitern anderer Büchereien 
wichtig. Dazu hatten wir bei den Regionaltreffen im 
März in Moorbad Harbach und im Oktober in Pölla 

Gelegenheit. Außerdem nahmen 2 Bibliothekare im 
März an der  Homepage-Schulung des Landes NÖ 
teil. 2 weitere Mitarbeiter besuchten im Zuge der 
Studienfahrt der Diözesanen Bibliotheksfachstelle 
St. Pölten im September die Landesausstellung in 
Neubruck und das  Kinderbuchhaus in Oberndorf. 
Internet 
Seit Mai ist unsere neue Hompage online. Besuchen 
sie uns doch einmal auf http://buecherei-
waldenstein.noebib.at Dort finden sie Fotos, Neuig-
keiten und Veranstaltungen, sowie einen Link zu un-
serem Bücherkatalog. Auf diesem WEB-Portal, das 
sie auch unter www.biblioweb.at/waldenstein finden, 
haben sie Einsicht in unseren gesamten Buchbe-
stand und können schon von zu Hause aus ihre 
nächste Entlehnung auswählen. 
Personelles 
Unser Bücherei-Team besteht derzeit aus 6 ehren-
amtlichen Bibliothekarinnen. Wir freuen uns aber 
jederzeit über neue Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 
Voraussetzung: leidenschaftliche/r LeserIn, kommu-
nikationsfreudig, keine Scheu vor einem Computer – 
alles andere lässt sich lernen! Nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf! Wir würden uns freuen, Sie bei uns im 
Team begrüßen zu können. 
 
E-Book-Reader zu verkaufen 
In unserer Bücherei warten 2 Stück E-Book-Reader 
„tolino shine“  um jeweils € 70,-- auf neue Besitzer. 

Die E-Book Reader sind ungebraucht, neu und mit 
Schutz-Tasche bzw. Hülle. Nähere Infos in der Bü-
cherei! 
 
Öffnungszeiten  
Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 18.30 – 19.00 Uhr 
Sonntag: 9.45 – 10.30 Uhr 
 
Wir hoffen, sie sind auf unsere Bücherei neugierig 
geworden, und schauen einmal bei uns vorbei. Das 
Team der Öffentlichen Bücherei der Pfarre und Ge-
meinde Waldenstein freut sich auf ihren Besuch. 
Mag. Anita Schagginger 

http://buecherei-waldenstein.noebib.at/
http://buecherei-waldenstein.noebib.at/
http://www.biblioweb.at/waldenstein


 

Ein kurzer Rückblick über das Kin-
dergartenjahr 2014/15! 
In diesem Jahr besuchten 41 Kinder den 
Kindergarten, aufgeteilt in 2 Gruppen: 
Regenbogengruppe: Kindergartenleitung 
Silke Hartinger, Betreuerin Regina Dogl 
Sonnenscheingruppe: Pädagogin Jennifer 
Strondl (Traxler), Betreuerin Ulli Zimmel 
Als „Tropf und Tröpfchen“ verkleidet wurde 
das Thema „Kneippkindergarten“ intensi-

ver in den Kindergartenalltag integriert. Es 
fand auch ein Elternabend dazu statt, bei 
dem die Eltern eigene Erfahrungen dazu 
sammeln konnten. Einen lustigen Ab-
schluss bildete der Kneipp-Familien-
Wandertag, der besonders bei den Kindern 
großen Anklang fand. 
Im April machten sich beide Gruppen auf 
den Weg ins Kino, wo es eine Sondervor-
stellung „Shawn, das Schaf!“ für uns gab. 
Bei einem „Familienfrühstück“ konnten die 
Eltern mit ihren Kindern einen gemütlichen 
Vormittag im Kindergarten verbringen.  
Im Herbst 2015/16 wurde eine ganze Wo-
che dem Thema „Apfel“ gewidmet. Wäh-
rend dieser Zeit konnten die Kinder ver-
schiedene Angebote wahrnehmen, vom Ap-
felpressen bis zum Verzehr von leckeren, 
gebackenen Apfelspalten. 
Mit dem im November gefeierten Martins-
fest, begeisterten die Kinder die Erwachse-
nen, mit der dargestellten Geschichte vom 
Leuchtemond, sowie stimmungsvollen Lie-
dern und Gedichten. 
 

 
Im Namen des Kindergartenteams 

wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute fürs Neue Jahr. 

Kindergarteneinschreibung 

18. Jänner 2016  
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Am 13. Juni 2015 feierte der Mo-
torradclub Living Legends  in Lan-
gegg sein 20 jähriges Bestehen. 
Im Zuge einer Bikerparty stellten 
sich zahlreiche Gratulanten, 
Freunde, Exmitglieder und  lang-
jährige Wegbegleiter ein. Man 
plauderte in lockerer Stimmung im 
Bikerstadl, an der Bar oder am La-
gerfeuer über alte Zeiten und wie schnell 
die 20 Jahre vergangen waren. 
Im Jahr 1995 wurde der MRC Living Le-
gends in den Räumlichkeiten des damali-
gen Gasthauses Zeilinger aus der Taufe ge-
hoben. Damals, in der Blütezeit von Motor-
radclubs, setzten sich die Mitglieder haupt-
sächlich aus Albrechtsern zusammen. Dies 
sollte sich aber im Laufe der Zeit bald än-
dern und man zählte bald bis zu 36 Mitglie-
dern, in der Szene auch Members genannt, 
die sich aus mehreren Bezirken zusammen-
setzten. 

Neben zahlreichen Ausfahrten wurde auch 
der Kontakt und die Freundschaft zu ande-
ren Motorradclubs großgeschrieben und so 
wurden in den 20 Jahren zahlreiche Motor-
radtreffen im In- und Ausland angefahren.  
Der Club veranstaltete auch zahlreiche Bi-
kerpartys in Schweiggers, Albrechts und 
Langegg, sowie 8 internationale Motorrad-
treffen am Pfarrerteich in Sallingstadt, wel-
che sich zu den größten Treffen in Nieder-

österreich nördlich der Donau ent-
wickelten.  Weiters wurde in Vitis 
eine Motorradsegnung abgehalten 
und man nahm auch als Mitorgani-
sator an der Wohltätigkeitsausfahrt 
„BNN hilft“ teil. Bei dieser Veran-
staltung konnten zigtausende Euro 
für in Not geratene Menschen in der 
Region gesammelt werden. 

In den Wintermonaten in denen das Motor-
radfahren in unserer Gegend nahezu un-
möglich ist, öffnet der Club in Albrechts, 
sein  Clubhaus (ein umgebauter Sattelaufle-
ger). Dieses ist dann allgemein zugängig 
und wird auch eifrig von vielen anderen 
Clubs und der Dorfbevölkerung besucht. 
Die Öffnungstermine sind unter 
www.livinglegends.at abrufbar. 
Derzeit besteht der Club aus 8 Mitgliedern, 
wobei jeder einzelne sehr engagiert am 
Clubleben teilnimmt und die Fahne des 
MRC Living Legends hoch hält. 

Der MRC Living Legends möch-
te sich auf diesem Wege bei 
den zahlreichen Weggefährten, 
Ehrenmitgliedern, Exmembers, 
Sponsoren und Freunden be-
danken,  die ihnen seit 20 Jah-
ren die Treue gehalten haben 
und ohne die vieles nicht mög-
lich gewesen wäre. 

Georg Diesner 
Präsident Living-Legends 

http://www.livinglegends.at


 

 



Geburten 2015 

 Spitaler Nina 

Groß-Neusiedl  5 

2. Februar 
Sadek Wassim 

Albrechts 1 

2. April 

Masch Sophia Luisa 

Waldenstein 131 

28. Mai 

Fuchs Paul 

Albrechts 33 

23. April 

Koller Niklas 

Waldenstein 147 

19. März 

Zimmel Theo 

Albrechts 153 

14. April 

Eßmeister Simon 

Groß-Neusiedl  43 

23. April 

Wabra Benjamin Paul 

Albrechts 97 

18. Juni 
Wiesmüller Armin 

Klein-Ruprechts 43 

18. November 

Wurz Jakob 

Groß-Neusiedl  1 

21. Juli 

Panagl Noah 

Waldenstein  85 

13. November 

Prinz Thomas Josef 

Groß-Höbarten 41 

22. November 

Sterbefälle 2015 

 

Eichhorn Johann                 14.03.2015  GH 2 

Koppensteiner  Christa     23.03.2015   W 13 

Fitzinger Johann                 29.06.2015   W 68 

Schuh Hermann                  07.08.2015   W 47 

Halmenschlager Erich       11.11.2015  GN 4 

Heusler Adolf                         11.12.2015 A 76  

 



 

 

GESUNDE GEMEINDE 

Nachdem wir im Vorjahr das 

„Grundzertifikat“ bekommen haben, wer-

den bei den Ortseinfahrten in Waldenstein 

Hinweistafel montiert. 

Auch nächstes Jahr sind wieder zahl-

reiche Aktivitäten geplant, hier der 

zuständige GGR Huber Manfred. 

Computerkurs 

Eine Initiative für unsere Senioren 

Anmeldung noch bis 15. Jänner möglich 

Individueller Unterricht mit Eva Brandeis 

Die Gemeinde zahlt 5 Euro pro Einheit (max 10) 

Anmeldung am Gemeindeamt 02855/478 

Leopoldine Fessl aus 

Groß-Höbarten nutzt be-

reits das Angebot, hier 

mit Eva Brandeis, Foto-

grafmeisterin 

„Foto&Computerschule“ 

und Vizebgm Christian 

Dogl 
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t'Ö SCHLAGERDIAMANt 
Nach dem Sieg bei der Waldviertel Ausscheidung begleitete uns ein Bus 

voller Fans und Freunde aus der Heimat zum Finale nach Eggendorf. 

Die Stimmung dort war Dank unseren Fans 

großartig und wir konnten den 2. Platz 

gewinnen. Somit dürfen wir nächstes Jahr 

ein professionelles Video drehen, das auch 

im TV ausgestrahlt wird. 

Beim kommenden ÖAAB-Ball wird es von uns zu 

Mitternacht wieder einen Stimmungsauftritt 

geben, auf den wir uns schon jetzt freuen. 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und freuen uns auf ein tolles Jahr 2016! 



 

 



 

 

      
 

Gmünd, 12. November 2015 
 

 
 

SEMINAR MIT DR. RAIMUND HEISS: 
THEMA UMSATZSTEUER IM FOKUS 
 
Die Kleinregion Waldviertler StadtLand veranstaltet immer wieder Seminare und Vorträge, um den politischen Funktionären, 
Amtsleitern und Gemeindebediensteten die Möglichkeit zur gezielten Weiterbildung zu bieten. 
 
 Ein Thema, das in der alltäglichen Verwaltungspraxis oft für Unsicherheit und offene Fragen sorgt, ist die korrekte Handha-
bung der gesetzlichen Regelungen zur Umsatzsteuer. Am 11. November war Steuerrechtsexperte Dr. Raimund Heiss aus Neu-
lengbach in der Kleinregion zu Gast, um die Gemeinden umfassend über dieses komplexe Thema zu informieren und die Fra-
gen unserer Gemeindevertreter zu beantworten. Obmann Bgm. Karl Harrer begrüßte Dr. Heiss im Stadtamt Schrems und be-
dankte sich bei ihm für den informativen Vortrag, bei dem viele Unklarheiten geklärt werden konnten. 
 
Diese Veranstaltung wird durch den kleinregionalen Beratungsscheck des Landes NÖ unterstützt. 
  
Im Bild: Bgm. Rainald Schäfer, Mag. Claudia Trinko, Vbgm. Peter Müller, Martin Steininger, Horst Weil-
guni, MPA, Thomas Steininger, Mag. Viktoria Prinz, Obmann Bgm. Karl Harrer, Franz Körner, Dr. Raimund 
Heiss, Andrea Hahn, Eva Hemmer, Thomas Panagl, Elisabeth Bäck, Bgm. Gerald Schindl und Peter Nowak 
(Foto: privat). 
 
Information: 
Kleinregion Waldviertler StadtLand 
Mag. Viktoria Prinz 
mail: viktoria.prinz@gmail.com  
Tel.: 02852/52506-330  

 

 

 

 

 

Alle Veranstaltungen der Kleinregion StadtLand finden Sie 

auf  der Homepage  

www.waldviertel-stadtland.at/veranstaltungen 

mailto:viktoria.prinz@gmail.com


 

 



 

Einladung zur Kindergarteneinschreibung  

     für das Kindergartenjahr 2016/17! 

 

 

 

Datum: Montag, 18.1.2016 

Uhrzeit: 12-14 Uhr 

Die Eltern werden gebeten mit ihrem Kind zur Einschreibung in den 

Kindergarten zu kommen und folgende Unterlagen mitzubringen: 

Geburtsurkunde 

Staatsbürgerschaftsnachweis (nur wenn nicht Österreichischer Staatsbürger) 

Zur Anmeldung können alle Kinder kommen, die am 1.September 2016 mindestens 2 ½ Jahre alt sind und 

den Kindergarten besuchen möchten. 



 

 

Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Markus Pölzl 
M +43 676 8253 3217 
markus. poelzl@generali.com 

Unter den Flügeln des Löwen. GENEBALl 
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e tnödie 
SOKO WALDENSTEIN 

AM STEFANITAG, 26. Dezember 2015 um 20:00 Uhr 

AM SONNTAG, 27. Dezember 2015 um 18:00 Uhr 

AM SAMSTAG, 2. Jänner 2016 um 20:00 Uhr 

AM SONNTAG, . Jänner 2016 um 18:00 Uhr 

AM DIENSTAG, 5. Jänner 2016 um 20:00 Uhr 

AM FEIERTAG 6. Jänner 2016 um 15:00 Uhr 

AM FREITAG, 8. Jänner 2016 um 20:00 Uhr 

AM SAMSTAG, 9. Jänner 2016 um 20:00 Uhr 

AM FREITAG, 15. Jänner 2016 um 20:00 Uhr 

AUF IHREN BESUCH FREUEN SICH DIE MITWIRKENDEN: 
BERNHARD BOCK, CLEMENS IDNGER, SABINE MÜLLNER, 

FRANZ KÖRNER, MANUELA MÜLLNER, 
PETRA KNAPP, SILVIA POLLAK, 

ROBERT WAILI, ADELHElD MAlER, JAKOB KÖRNER 
REGIE: FRANZ ZECHMANN 

Reservieren Sie, wenn möglich, für die ersten Aufführungen 

im Sport- und Kulturzentrum Waldenstein 
Platzreservierung: Tei./Fax:02855/200l 0 

24. und 25.12 .2015 geschlossen 
Eintritt: 7,00 €, Kinder 3,00 € 

Walden§teiner tJemeindenachrichten 12 2tJlc'i 


